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Vorwort

Über Klagemöglichkeiten für Umwelt- und Naturschutzverbände wird in
Deutschland seit den 1970er Jahren diskutiert. Die ersten Klagevorschriften
sind bereits 1979 und 1980 in die Naturschutzgesetze der Bundesländer Bre-
men und Hessen eingefügt worden. Die Regelung im Bundesnaturschutzgesetz
2002 schloss die Entwicklung der naturschutzrechtlichen Verbandsklage vor-
läufig ab. Ihr Anwendungsbereich beschränkt sich auf einen eng begrenzten
Katalog von Klagegegenständen, zu denen vor allem naturschutzrelevante In-
frastrukturvorhaben gehören. Aus der 1998 unterzeichneten Aarhus-Konven-
tion und aus den daran anknüpfenden Vorschriften des Unionsrechts ergab sich
jedoch, dass Deutschland die Klagebefugnisse der Umweltverbände deutlich
ausweiten musste. Dazu ist Ende 2006 das Umwelt-Rechtsbehelfsgesetz erlas-
sen worden, das Verbandsklagen insbesondere auch gegen große Industrieanla-
gen und Bebauungspläne zulässt. Der Gesetzgeber versuchte dabei allerdings,
die Klagebefugnisse der Umweltverbände möglichst eng zu begrenzen. Außer-
dem können betroffene Bürger weiterhin nur sehr eingeschränkt Umwelt-
schutzbelange vor Gericht geltend machen. Das hat zu intensiven Diskussio-
nen über die Vereinbarkeit der umweltschutzbezogenen Klagemöglichkeiten
in Deutschland mit der Aarhus-Konvention und dem Unionsrecht geführt.
Aufgrund der Vorgaben im Trianel-Urteil des Europäischen Gerichtshofs
mussten dann 2013 vor allem die Rügebefugnisse der Umweltverbände im
Umwelt-Rechtsbehelfsgesetz deutlich erweitert werden. 

Trotzdem besteht weiterhin Anpassungsbedarf, der sich aus mehreren Ent-
scheidungen des Europäischen Gerichtshofs (zB Braunbären- und Altrip-Ur-
teil) sowie aus einem Beschluss der 5. Aarhus-Vertragsstaatenkonferenz ergibt.
Danach müssen unter anderem ergänzende Klageregelungen geschaffen wer-
den, um Art. 9 Abs. 3 AK umzusetzen. Die Entwicklung hin zu einem „weiten“
Zugang zu Gerichten in Umweltangelegenheiten ist also keineswegs abge-
schlossen. Vielmehr müssen vom Gesetzgeber oder von den Verwaltungsge-
richten noch einige Schritte in diese Richtung getan werden. Dabei ist an vielen
Punkten schon absehbar, in wie weit die Klagebefugnisse der Umweltverbände
verbessert werden müssen und wo Erleichterungen bei der Inanspruchnahme
von Rechtsschutz erforderlich sein werden.

Das vorliegende Buch stellt die Entwicklung und die Ausgestaltung der be-
stehenden Regelungen sowie die notwendigen Änderungen im Einzelnen dar.
Dabei werden die Klagevoraussetzungen und Anwendungsmöglichkeiten des
Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes, der Regelungen im Naturschutzrecht und des
Umweltschadensgesetzes im Einzelnen erörtert. Die erstellten Checklisten
sollen es den Rechtsanwendern erleichtern, die Anwendbarkeit und die Er-
folgsaussichten der verschiedenen Klageregelungen abzuschätzen. Außerdem
wird ausführlich auf die völker- und unionsrechtlichen Vorgaben eingegangen,
die bei der Rechtsanwendung beachtet werden müssen. Darüber hinaus wer-
den empirische Studien zu den mit Verbandsklagen gemachten Erfahrungen
vorgestellt. Den Abschluss bildet ein Überblick über die Perspektiven für eine
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Weiterentwicklung der Klagemöglichkeiten. Die Rechtsprechung und die Li-
teratur sowie Quellen aus dem Internet sind – soweit nicht anders angegeben –
zuletzt im April 2014 eingesehen worden. Danach konnten Informationen
über die aktuelle Entwicklung (zB zur 5. Aarhus-Vertragsstaatenkonferenz)
nur noch vereinzelt berücksichtigt werden. 

Die Autoren möchten sich bei den vielen Kolleginnen und Kollegen, die
unsere praktische und wissenschaftliche Arbeit begleitet und unterstützt ha-
ben, besonders bedanken. Außerdem danken wir dem Beck-Verlag für die
Aufnahme des Buches in die Reihe der Leitfäden und die hervorragende Be-
treuung.  

Bernburg, Göttingen, Berlin, im Juli 2014 Prof. Dr. Alexander Schmidt
Prof. Dr. Christian Schrader

Dr. Michael Zschiesche
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